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Elsoff
Benefizkonzert für kranke
Kinder am 3. März.

Dainrode
Heimat- und Kulturverein
mit neuer Sparte für Kinder.

Rennertehausen
Neues Theaterstück:
„Wer betreut hier wen?“

Jugendherberge Hohe Fahrt ist Nationalpark-Partner
Urkunde bei Netzwerktreffen überreicht – Wanderung und Besuch auf Burg Hessenstein

prüft, ob die Betriebe die An-
forderungen an Nachhaltig-
keit erfüllen. Nur dann dür-
fen sie sich auch weiterhin
Nationalpark-Partner nen-
nen. red

gang mit natürlichen Res-
sourcen fördert das Netzwerk
nachhaltigen Tourismus in
der Region“, erläuterte Wil-
helmi. Im Zuge der Rezertifi-
zierung wird regelmäßig ge-

Betriebe ihre Nationalpark-
Partner-Urkunden.
„Unsere Nationalpark-Part-

ner sind wichtige Botschafter
für unseren Nationalpark.
Durch ihren bewussten Um-

der Region kennenzulernen
und dadurch Anreize und An-
regungen für die eigenen Be-
triebe mitzunehmen“, ver-
deutlichte Rita Wilhelmi, Na-
tionalpark-Mitarbeiterin.
Darüber hinaus haben die

Nationalpark-Partner Neues
aus dem Nationalpark erfah-
ren – unter anderem Infor-
mationen zum Nationalpark-
Jubiläum sowie über die
Rundwege im Erweiterungs-
gebiet. Ein ökologischer Er-
zeuger aus der Region stellte
die Einsatzmöglichkeiten der
Linse aus demKellerwald vor.
Neben der Urkundenüberga-
be an die Jugendherberge Ho-
he Fahrt erhielten acht weite-
re erfolgreich rezertifizierte

Waldeck-Frankenberg – Beim
Netzwerktreffen der Natio-
nalpark-Partner hat der Na-
tionalpark die Jugendherber-
ge Hohe Fahrt als neuen Na-
tionalpark-Partner ausge-
zeichnet. Ein Programm um-
rahmte die Zertifizierung:
Nach einer Wanderung über
den Heide-pfad zum Fahren-
triesch haben die 35 Teilneh-
mer die Jugendburg Hessen-
stein besucht und konnten
sich während einer Burgfüh-
rung davon überzeugen, wie
der Nationalpark-Partnerbe-
trieb Projekte zur Barriere-
freiheit umgesetzt hat. „Ge-
nau darum geht es unter an-
derem bei unseren Netzwerk-
treffen: Partnerbetriebe in

Neuer Nationalpark-Partner: Jens Knopf, Leiter der Abteilung Kommunikation, Bildung und Naturerleben, (links) über-
reichte Marjolijn Lammers, Leiterin der Jugendherberge Hohe Fahrt, (Mitte) und Anja Erxleben die Urkunde.

Auszeichnung erhalten
Nach drei Jahren werden Nationalpark-Partner rezertifiziert. Zu den während des aktuellen
Netzwerktreffens Ausgezeichneten zählen folgende Betriebe:.Ferienhaus Emma in Kleinern..Ferienwohnung am Nationalpark Kellerwald-Edersee in Frankenau.. Planwagenfahrten Finke in Frankenau.. Jausenstube Dülfershof in Bad Wildungen-Dülfershof..Baumkronenweg am Edersee in Hemfurth..Maislabyrinth am Edersee in Basdorf.. Edersee-Fähre in Waldeck-Scheid.. Sport-, Natur- und Erlebniscamp Edersee in Harbshausen. red

Gundringhausen 19
59969 Hallenberg
Tel. 02984 610
frankbeulen@gmx.de

Hengsbecke 13
59964 Medebach
Tel. 02982 41254

Heizöl • Diesel • Pellets

Möbelkreis-Herzensprojekte!

Vom 1.2. bis 30.11.2024 spenden wir 5,- € bei jeden
Möbel- und Küchenkauf für einen guten Zweck.
www.moebelkreis.de/herzensprojekte

Gemeinsam Gutes tun.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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eAnkauf und Verkauf

beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 58,90 €/g.

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de
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EUNOVASüdwall 1a • Medebach
 0 29 82 / 736
natürlich bei

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de



LOKALES

1000 Euro für die
Schulhofgestaltung

Benefizkonzert in Bottendorf
men Metzgerei Schneider,
Metzgerei Mrazek und Bäcke-
rei Theiss – sorgte dafür, dass
alle Besucher kulinarisch gut
versorgt waren. Getränke gab
es ebenso im Angebot, teilt
der Elternbeirat mit.
Der Männergesangverein

Bottendorf nahm die Veran-
staltung zum Anlass, eine
Spende von 200 Euro zu über-
reichen. Jens Cramer vom La-
ckierzentrum Burgwald run-
dete großzügig auf, sodass
1000 Euro zusammenkamen.
Noch in diesem Jahr soll

der Betrag in neue Spielgerä-
te auf dem Schulhof der
Grundschule investiert wer-
den, sagte Schulleiter Daniel
Marschall. nh/mab

Bottendorf – Mit viel Engage-
ment hatte Initiator Benja-
min Greese, Elternbeirat der
Klasse 3b der Grundschule
Bottendorf, mit Unterstüt-
zern ein Benefizkonzert ver-
anstaltet.
Nach anfänglicher Kinder-

disco genossen mehr als 200
Besucher den Auftritt der
Gruppen Die-Maik-Marc-Mar-
schall-Band, Balrock und Un-
zertrennlich, die alle unent-
geltlich auftraten. Jens Cra-
mer vom Lackierzentrum
Burgwald hatte seine Halle in
Bottendorf zur Verfügung ge-
stellt.
Ein reichhaltiges Büfett –

gespendet von Eltern und
den ortsansässigenUnterneh-

Spendenübergabe: Benjamin Greese (Initiator), Nicole Geitz
vom Förderverein der Grundschule, Schulleiter Daniel Mar-
schall, Jens Cramer vom Lackierzentrum Burgwald. FOTO: NH

Leber-Bekleidung spendet der Tafel
Mit einer Spende von 1000 Euro hat das Bekleidungshaus
Leber die Tafel Frankenberg unterstützt. „Wir sehen, dass
die Tafel angesichts geringerer Lebensmittelrückläufe aus
den Märkten teilweise zukaufen muss, um die große Zahl
von 950 Bedürftigen zu versorgen, und wollen deshalb den
Zukauf ermöglichen“, erklärte Carsten Leber (2. von rechts),
der die Spende auch im Namen seines Vaters Josef Leber an
Tafel-Vorsitzenden Werner Hoffmann überreichte. An der
Übergabe waren auch (von links) die Tafel-Vertreter Rolf
Langenbeck und Isolde Weber sowie Leber-Mitarbeiterin
Inga Binder beteiligt. zve FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Area 35 lädt zu Rockkonzert mit drei Livebands in Frankenau ein
Area 35 mit – hier im Bild mit Tochter
Paula, Sebastian Bodnar und Matthias
Richter. „Geboten werden Rock und
Rock-Klassiker“, sagt der Frankenauer,
der wie auch die Mitorganisatoren auf
viele Besucher hofft. bs FOTO: S. BATTEFELD

Preis von fünf Euro gibt es an der
Abendkasse. „Auftreten werden die
Rock-Cover-Band Lumberjack, Unzer-
trennlich mit alternativem Punk Rock
und der Singer Songwriter Jan Lichten-
feld“, teilt Tobias Hecker (links) von

Nach zwei Open-Air-Festivals laden die
Musiker von Area 35 jetzt zu einem
„Winterspecial“ ein: Am Samstag,
10. Februar, spielen drei Live-Bands bei
Paffi im Waldecker Hof in Frankenau.
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Karten zum

Fokus auf das Festjahr 2025 in Dainrode
Heimat- und Kulturverein hat neue Sparte für Kinder gegründet

ist der Heimat- und Kultur-
verein hier Veranstalter. „Die
Planungen laufen auf Hoch-
touren. Wir sind froh um je-
de helfende Hand“, ließ Vöhl
die Mitglieder wissen. Infor-
mationen gebe es bei den
Vorsitzenden der Vereine

und bei Ortsvorsteher Stefan
Ohlsen. Am Ende der Veran-
staltung stellte Vöhl die kom-
menden Termine vor und
wies auf den Ostertanz hin,
den der Heimat- und Kultur-
vereinmit der Feuerwehr ver-
anstaltet. Für das Erntedank-
Suppeessen im Oktober und
das Adventssingen im De-
zember werden noch passen-
de Termine gesucht. tv

FOTO: TIMO VÖHL

Neu gegründet wurde die
Sparte H&K-Kids. Unter der
Leitung von Carina Ohlsen
und Jess Hecker-Robinson
veranstaltete die Gruppe fünf
Nachmittage mit Kinderpro-
gramm. Dies reichte von ei-
ner Wanderung mit Oster-
nestersuche über Bastelnach-
mittage bis hin zu einemVor-
trag über Wundversorgung
bei Kindern. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Karin Fa-
ckiner, Heinrich Fackiner,
Erich Landau, Waltraud Ohl-
sen, Hans-Joachim Schneider,
Elisabeth Schomber und Ly-
dia Seiwert geehrt.
Eine Erhöhung der Jahres-

beiträge von sechs auf zwölf
Euro wurde ohne Gegenstim-
me befürwortet. Wichtig war
es Timo Vöhl, auf das im Jahr
2025 anstehende Heimatfest
hinzuweisen. Gemeinsam
mit der Feuerwehr Dainrode

sich der Verein im Ort enga-
giert. Dabei hob Vöhl die An-
schaffungen einer Sitzgruppe
auf dem Kinderspielplatz so-
wie eines Beamers für die ört-

lichen Veranstaltungen her-
vor.
Über den Singkreis wusste

der Vorsitzende zu berichten,
dass dieser derzeit 17 Mitglie-
der hat und sich im Jahr 2023
für 35 Übungsstunden traf.
Insgesamt trat der Singkreis
unter der Leitung von Mar-
gret Pohlmann acht Mal auf.

Dainrode – „Erstmals im Pro-
gramm hatten wir im Jahr
2023 ein Weinfest, welches
auch direkt sehr gut ange-
nommenwurde“, teilte der 1.
Vorsitzende des Heimat- und
Kulturvereins Dainrode, Ti-
mo Vöhl, bei der Mitglieder-
versammlung im gut gefüll-
ten Dorfgemeinschaftshaus
Dainrode mit. Die Versamm-
lung startete mit einem Im-
biss.
Erfreut zeigte sich der Vor-

sitzende darüber, dass mehr
als die Hälfte der Mitglieder
bei der Versammlung anwe-
send waren. Er ging auf die
verschiedenen Veranstaltun-
gen des Jahres 2023, zum Bei-
spiel das Dorffrühstück und
das Familienwandern, ein
und zeigte zudem auf, wie

Erstmals ein
Ostertanz

Carina Ohlsen
Heimat- und
Kulturverein
Dainrode

nh-wochenzeitungen.de
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Osteoporose:
Drei Reisen
an die See
Frankenberg – Die Osteoporo-
seselbsthilfegruppe Franken-
berg und Umgebung (OSHG)
und Löwer-Reisen bieten drei
Reisen an die See an:

Insel Fehmarn: 9. bis 16. Ju-
ni mit drei Tagesfahrten. Feh-
marn ist drittgrößte Insel
Deutschlands und durch die
Fehmarnsundbrücke ans
Festland angeschlossen. 2200
Sonnenstunden im Jahr ma-
chen die Insel zu einer der
sonnenreichsten Regionen
Deutschlands.

Norderney: 24. August bis 4.
September. Diese Reise ist be-
reits ausgebucht.

Ostseebad Kühlungsborn:
29. September bis 6. Oktober.

Infos/Anmeldung bei Ellen Wei-
der, Rosenweg 43, 35066 Fran-
kenberg, Tel. 0 64 51/ 88 14, Fax:
0 64 51/ 23 03 57, E-Mail: m.wei-
der@t-online.de oder bei Löwer-
Reisen. nh

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein.

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau
Stadt

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Haina
Battenhausen

“ Hatzfeld
Holzhausen

Springerzusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Sie unterstützen aktiv die frühmorgend-
liche Zeitungszustellung in wechselnden
Einsatzgebieten von Montag bis Samstag
in Ihrer Region.

Sie sind flexibel, mobil und im Besitz
eines gültigen Führerscheins.

Die Tätigkeit erstreckt sich von Montag
bis Samstag. Es handelt sich hierbei
um eine sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
informieren Sie sich telefonisch oder
per Mail.

Jetzt informieren und bewerben!

HNA Vertrieb | Karina Iffland
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de | www.hna-zusteller.de



Am14. FebruaristValentinstag
8.30-12 Uhr und 14.30-18 Uhrgeöffnet

Sträuße bitte vorbestellen
Telefon: 01523 5835565

Böhlstraße 13a, Bromskirchen
Montag Ruhetag, Termine nach Absprache möglich

Mittwoch bis Samstag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 14.30 bis 18.00 Uhr

Liebe Kunden,
wir schließen unser Stoffgeschäft zum 31. März 2024
und möchten uns an dieser Stelle für Ihre langjährige

Treue ganz herzlich bedanken.
ALLES MUSS RAUS daher erhalten Sie ab sofort

30% Rabatt auf das gesamte Sortiment!
Verkauf: Jeden Montag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr

Sachsenberger Straße 3 – 35066 Frankenberg-Schreufa
Industriegebiet Herrenwiese – Tel. 06451 4000-75

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

LOKALES

„Ein sehr großes Miteinander“
Viermündener planen 1175-Jahr-Feier im Jahr 2025

Viermünden – Nach diversen
Treffen der regelmäßig zu-
sammenkommenden Ar-
beitsgemeinschaften und des
Festausschusses stehen in-
zwischen die Eckpfeiler der
in 2025 anstehenden 1175-
Jahr-Feier in Viermünden
fest. Höhepunkte sollen un-
ter anderem eine kulinari-
sche Straße, eine 90er-Jahre-
Party, ein Tag des Sportver-
eins und ein von den örtli-
chen Vereinen gestalteter
Dorfabend werden.
Wie berichtet, soll das Orts-

jubiläum im nächsten Jahr
über das Fronleichnamwo-
chenende vom 19. Juni bis 23.
Juni gefeiert werden. Mit im
Boot ist der TSV Viermünden/
Schreufa, der im kommen-
den Jahr 100 Jahre alt wird
und rund die Hälfte des Rah-
menprogramms übernimmt.

Festausschusssprecher
Mike Schwarz sprach von
„absolut tollen Synergieeffek-
ten“, die sich aus der Koope-
ration mit dem Sportverein
ergeben, nachdem er jetzt
vor interessierten Bürgern
das bisher erarbeitete Fest-
programm im Dorfgemein-
schaftshaus vorgestellt hat.
„Es ist ein sehr großes Mit-

einander“, betonte er. Bei der
jüngsten Zusammenkunft
seien mehr als 40 Interessier-

te da gewesen. „Rund 20 ha-
ben sich auch gleich bereit er-
klärt, in den Arbeitsgruppen
mitzuwirken und – zusätz-
lich zu den bereits eingebun-
denen Vereinsvertretern –
Dienste zu übernehmen.“
Weitere Interessenten

könnten sich gerne an die
Ansprechpartner im Festaus-
schuss oder an die mitwir-
kenden Vereinsvorstände
wenden, sagte Schwarz. Mit-
glieder des 2022 gegründeten
Festausschuss sind René Ei-
genbrodt, Yannic Armand,
Melanie Ernst, Nadine Fi-
scher, Meike Kroll, Petra Röh-
le, Anna Battefeld und Mike
Schwarz.

Geplantes Festprogramm
der 1175-Jahr-Feier 2025:
19. Juni: Kulinarische Stra-

ße (stehender Festzug im his-
torischen Ortskern) mit Ab-
schluss am Kirchplatz/Dorf-
gemeinschaftshaus; 20. Juni:
90er-Jahre-Party;
21. Juni: Tag des TSV Vier-

münden/Schreufa zum 100-
jährigen Bestehenmit „Tradi-
tionsspieltag“ zum Jubiläum,
fahrendem Festzug und Kom-
mersabend, ab 21 Uhr spielt
die Band Partyteufel;
22. Juni: Gottesdienst auf

dem Sportplatz, 12.30 Uhr bis
16.30 Uhr Spiele ohne Gren-
zen, ab 18 Uhr Dorfabend im
Festzelt an der Eder unter
Mitwirkung der örtlichen
Vereine;
23. Juni: Frühschoppen im

Festzelt. bs

Der Festausschuss plant die 2025 anstehende 1175-Jahr-Fei-
er in Viermünden. Hier (von links im Uhrzeigersinn): Petra
Röhle, Mike Schwarz, Anna Battefeld (verdeckt), René Ei-
genbrodt und Meike Kroll. FOTO: FESTAUSSCHUSS/NH

„Absolut tolle
Synergieeffekte“



Veranstaltungen

8.3. Frankenberg

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Battenberg
(Teilbezirk zur Festeinstellung)

• Burgwald-Birkenbringhausen
(Teilbezirk zur Festeinstellung)

Mindestalter 18 Jahre.

Informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Süd GmbH – Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319 I Tel. 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de
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Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
Förderkreis Synagoge Vöhl wird 25 Jahre alt – Konzerte, Vorträge, Ausstellungen

12. September: Ab 19 Uhr
werden die diesjährigen
Landkulturboten ihre Projek-
te vorstellen.

19. Oktober: Das Publikum
darf sich ab 19 Uhr freuen auf
Samba-Tango-Bossanova mit
Maximilian Mangold an der
Gitarre und Dante Montoya
an der Querflöte.

9. November: Gedenken an
die Pogromnacht, 19.30 Uhr

Andacht in der Martins-
kirche. Anschließend wird
das Gründungsmitglied Prof.
Krause-Vilmar eine Gedenk-
rede in der Synagoge halten.

7. Dezember: Die Harmo-
nist:innen aus Volkmarsen
werden mit „Swinging
Christmas“ ab 19 Uhr das
Konzertjahr in der Synagoge
abschließen. srs

Eintrittskarten für Konzerte in
der Synagoge kosten 20/18 Euro
(ermäßigt 4 Euro weniger), an der
Abendkasse 2 Euro mehr. Reser-
vierung: bei Anna Evers, 05635/
1022; info@synagoge-voehl.de

ab 19 Uhr Lieder und Texte
aus den Lagern und Gefäng-
nissen des NS-Staates und
vom Widerstand gegen das
Hitler-Regime.

8. September: Beim Tag des
offenen Denkmals wird die
Synagoge von 12 bis 18 Uhr
geöffnet sein. Unter anderem
ist für 15 Uhr ein Konzert mit
Schülern der Musikschule
Frankenberg geplant.

aus Helsinki.
Samstag, 22. Juni: Die Vöh-

ler Musikerin Nadine Finger-
hut und ihre Band werden ab
19 Uhr imGarten der Synago-
ge auftreten. Sie werden
Stücke aus dem aktuellen Al-
bum „Hafen & Meer“ spielen.

7. September: „Und weil
der Mensch ein Mensch ist“:
Unter diesem Motto singen
und spielen Die Grenzgänger

in der Gedenkstätte Berlin-
Hohenschönhausen tätig ist,
berichtet über seine persönli-
chen Erfahrungen mit der
Stasi in der DDR.

Montag, 6. Mai: Ab 19 Uhr
ist in Zusammenarbeit mit
der Deutsch-Finnischen Ge-
sellschaft ein Konzert mit der
Gruppe „Tjango“ geplant. Die
Besucher erwartet finnischer
Tango des Folk-Jazz-Quartetts

Vöhl – Der Förderkreis der Sy-
nagoge in Vöhl besteht seit
25 Jahren. Dieses Jubiläum
wird im Juli mit mehreren
Veranstaltungen an einem
Wochenende gefeiert. Zu-
dem finden das ganze Jahr
über Veranstaltungen in der
ehemaligen Synagoge in der
Mittelgasse 9 statt: Konzerte,
Führungen, Lesungen, Aus-
stellungen und Vorträge.
Internationale Künstler und
renommierte Fachleute wer-
den zu Gast sein und das viel-
fältige Programm gestalten.
Karl-Heinz Stadtler, Vorsit-
zender des Förderkreises,
und Karin Keller haben das
umfangreiche kulturelle
Angebot nun vorgestellt.
Ein Vortrag über den Nah-

ost-Konflikt war bereits der
Auftakt zur Veranstaltungs-
reihe. „Wir werden sicherlich
noch weitere Veranstaltun-
gen zu diesem aktuellen The-
ma anbieten“, kündigt Karl-
Heinz Stadtler an.

Samstag, 9. März: Das erste
Synagogenkonzert in diesem
Jahr und das insgesamt 185.
steht unter dem Motto „Klez-
mer“: Ab 19 Uhr werden die
Musiker Kerstin Engel (Klari-
nette) und Markus Gellrich
(Akkordeon) aus Korbach auf
der Bühne alte und neue
Klezmer-Stücke spielen.

Dienstag, 19. März: Einen
Einblick in seine Lebensge-
schichte wird Thomas Raufei-
sen ab 19 Uhr bieten. „Wenn
die Freiheit plötzlich weg ist
...“ lautet der Titel seines Be-
richtes über sein Leben in der
Diktatur und in Freiheit. Tho-
mas Raufeisens Vater war ein
Spion der Stasi und nahm sei-
ne Familie eines Tages mit in
den Osten. Der Referent, der

Besondere Veranstaltungen im Jubiläumsjahr: Karl-Heinz
Stadtler und Karin Keller stellten das Programm des För-
derkreises Synagoge in Vöhl vor. FOTO: STEFANIE RÖSNER

Tjango!: Die finnische Jazz-World-Gruppe spielt ihre
Instrumente auf professionelle Weise. FOTO: TARMO ANTTILA

Neues Duo: Markus Gellrich am Akkordeon und Kerstin
Engel an der Klarinette. FOTOS: FOTO BETHKE/STEFAN HAHN/PIXELNOVA

Jubiläumswochenende Mitte Juli
Den Höhepunkt des Jubiläums des Förderkreises Synagoge
Vöhl bildet das Wochenende 12. bis 14. Juli. Laut Karl-Heinz
Stadtler haben bereits 15 Nachfahren von Vöhler Juden ihren
Besuch angekündigt.

Freitag, 12. Juli: 10 Uhr Empfang in der Synagoge; 11 Uhr
Besuch des jüdischen Friedhofs; 14.30 Uhr Vortrag von Profes-
sor Christina Brüning (Uni Marburg) über die Zukunft des
Erinnerns an den Holocaust; 20 Uhr Jubiläumsfeier in der
Synagoge.

Samstag, 13. Juli: 10 Uhr Ortsrundgang mit Einweihung der
Haustafeln für die Familien Mildenberg, Frankenthal, Roth-
schild/Flörsheim/Laser/Meyer; 15 Uhr Podiumsdiskussion zur
Zukunft der Erinnerungsarbeit mit Vertretern nordhessischer
Gedenkstätten und Erinnerungsinitiativen; 20 Uhr Konzert
des in Vöhl bereits bekannten A-capella-Ensembles „Aquabel-
la“ mit Musik aus aller Welt in 20 Sprachen.

Sonntag, 14. Juli: 10.30 Uhr Festgottesdienst in der Martins-
kirche; anschließend Mittagessen.

Weitere Angebote
Der Förderkreis Synagoge
bietet einige wiederkehren-
de Veranstaltungen für inte-
ressierte Besucher an: An den
Sonntagen 7. April, 11. Au-
gust und 20. Oktober, jeweils
von 15 bis 17 Uhr, lädt Karl-
Heinz Stadtler zu einem Spa-
ziergang auf den Spuren
Vöhler Juden ein. Stadtler er-
zählt im Ort über jüdische Fa-
milien und das Zusammenle-
ben von Juden und Christen.

Das Literaturcafé wird am
Sonntag, 17. März, sowie am
Sonntag, 22. September,
jeweils ab 15 Uhr angeboten.
Bei Kaffee und Kuchen wer-
den interessante Bücher vor-
gestellt.

Jeden zweiten Dienstag im
Monat ist ab 19 Uhr Kino-
abend.

Jeden zweiten Sonntag im
Monat sowie an jedem hessi-
schen Feriensonntag ist die
Synagoge je von 15 bis 17 Uhr
geöffnet. red

Benefizkonzert für kranke Kinder am 3. März in Elsoff
ein erkranktes Kind in Hatzfeld.
Vorverkauf in Hatzfeld: Bäckerei Eck-
hardt, Sparkasse, Waldeck-Frankenber-
ger Bank, Tel. 0173/ 5270177 oder 0152/
53439772. jpa FOTO: NH

die Reservistenkameradschaft Hatzfeld.
Der Konzerterlös ist für die Unterstüt-
zung, Forschung und Hilfe für an dem
Gendefekt GNAO1 erkrankte Kinder
und Jugendliche gedacht. Es gibt auch

Ein Benefizkonzert der Egerländer6
(Foto) und der Möllenbach-Musikanten
findet am Sonntag, 3. März, ab 11 Uhr
in der Festhalle Elsoff statt. Einlass ab
9.30 Uhr, Eintritt 8 Euro. Veranstalter ist

Anmelden für „Offene Gärten“
Termine Ende Juni und Mitte September 2024

men, der Landkreis und die
Sparkasse Waldeck-Franken-
berg würden weiterhin als
Sponsoren auftreten, erklärt
Jürgen Neussel als Sprecher
der Gruppe.
Die Teilnehmer treffen sich

am 4. Mai im Kloster Flecht-
dorf imVorfeld der Veranstal-
tung „Pflanzentausch beim
Kaffeeplausch“, um sich aus-
zutauschen und Ideen zu
sammeln, aber auch, um die
Flyer und Plakate zum Vertei-
len entgegenzunehmen. md

ARCHIVFOTO: NH

Jutta Sonneborn und Elfriede
Spangenberg (Sachsenhau-
sen), Katja Schiller (Asel), Kat-
ja Göbel (Korbach) und Jür-
gen Dietrich (Goddelsheim)
die Leitung des kreisweiten
Gartenprojekts übernom-
men.
Das Projekt läuft nun unter

dem Titel „Offene Gärten
Waldeck-Frankenberg“ und
die geänderte Neuauflage ist
auch durch ein neues Logo
gekennzeichnet. Die Schirm-
herrschaft habe Landrat Jür-
gen van der Horst übernom-

enden“, sagte Jürgen Neussel.
Der Battenberger hat zusam-
men mit Sigrid Göbel, Karin
und Günther Paul (Wellen),

Waldeck-Frankenberg – Zwei
Termine für die „offenen Gär-
ten Waldeck Frankenberg“
stehen fest: Für die Wochen-
enden am 29./30. Juni und
21./22. September 2024 kön-
nen interessierteGartenbesit-
zer sich ab sofort anmelden
per E-Mail an offene-gaerten-
wa-fkb@t-online.de. Mitte
März ist Anmeldeschluss.
„Es ist möglich, an einem

der beiden Wochenenden
teilzunehmen, an beiden,
aber auch an jeweils nur ei-
nem Tag eines der Wochen-

Jürgen Neussel
Mitorganisator Offene Gärten
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Trainingslager zur
Saison-Vorbereitung

Frankenberger Schwimmer in Frankfurt
lich auf einer Kurzbahn (25
m) zwischen drei und vier
Wassereinheiten pro Woche.
Auch die tägliche, erste Land-
einheit um sechs Uhr vor
dem Frühstück kann hervor-
gehoben werden. „Trotz der
Intensität jedes Trainings hat
jeder alles gegeben“, lobte
Trainer Althaus.
Die ersten Wettkämpfe des

Jahres werden bis Mitte März
stattfinden. Nach dem inten-
siven Trainingslager seien die
Aktiven nun gut gerüstet, um
sich unter Beweis zu stellen,
sagte Althaus.
Er hofft, dass die harte Ar-

beit und das Engagement im
Trainingslager zu guten
Wettkampf-Ergebnissen füh-
ren. nh/off

Frankenberg – Zum Jahresauf-
takt nutzten acht Aktive der
Leistungsgruppen 1 bis 3 das
Angebot des Frankenberger
Schwimmvereins, am Trai-
ningslager beim Landessport-
bund in Frankfurt teilzuneh-
men. Für das viertägige Trai-
ningslager im Januar hatte
Trainer Thorsten Althaus zur
Vorbereitung auf die Lang-
bahnsaison ein intensives
Trainingsprogramm zusam-
mengestellt.
Die FSVler im Alter zwi-

schen 10 und 15 Jahren absol-
vierten sieben Wassereinhei-
ten auf der Langbahn (50 m)
sowie neun Einheiten an
Land. Im heimischen Eder-
berglandbad trainieren die
Aktiven des FSV für gewöhn-

Trainingslager des Frankenberger Schwimmvereins: (von
links) Thorsten Althaus, Timur Schembajew, Maximilian
Hense, Zoe Dönges, Marie Rampe, Daniel Scheban, Arthur
Safranov, Lennard Barthel, Jason Thomas. FOTO: SCHWIMMVEREIN/NH

Wer betreut hier wen?
Neues Theaterstück in Rennertehausen – Vorverkauf läuft

Rennertehausen – „Wer be-
treut hier wen“ heißt das
diesjährige Stück, das die
Theatergruppe Rennertehau-
sen am Samstag, 16. März, ab
19 Uhr und am Sonntag, 17.
März, ab 17 Uhr im örtlichen
DGH präsentiert. Die Vorstel-
lung für die DRK-Senioren-
clubs des Oberen Edertals, be-
ginnt am Samstag, 16. März,

um 14 Uhr. Einlass ist jeweils
eine Stunde vorher.
In der Komödie von Bernd

Kietzke, die in der fiktiven Se-
niorenresidenz „Ederaue“
spielt, haben die Insassen ein
sorgenfreies Leben. Doch ih-
re beschauliche Idylle gerät
plötzlich in Gefahr, als das
Grundstück in das Visier ei-
nes gierigen Investors gerät,

der weder vor Bestechung
noch vor IntrigenHaltmacht.
Wer aber gedacht hätte, die
älteren Herrschaften würden
sich ihrem Schicksal erge-
ben, wird von ihren witzigen
Ideen überrascht sein.
Die Zuschauer des Stücks

werden einiges zu lachen ha-
ben, kündigen die Rennerte-
häuser Laiendarsteller an.

Und sie werden mit der Er-
kenntnis nach Hause gehen,
dass man für Geld zwar so ei-
niges kaufen kann, aber ech-
te Lebenserfahrung eben
doch unbezahlbar ist.

Eintrittskarten gibt es für 8 Euro
ab sofort bei der Sparkasse Bat-
tenberg/Geschäftsstelle Allen-
dorf. Vorbestellung ist unter Tel.
0 64 52/ 13 26 möglich. wi

Sie laden zum Theater nach Rennertehausen ein: Die Gruppe der Laiendarsteller mit (vorne von links): Eileen Kunz,
Ewald Born, Julia Hoffmann und Stefan Rudloff, dahinter (von links) Jasmin Hofmann, Edith Hofmann, Nina Hofmann,
Harald Geil, Karl-Heinz Holzapfel und Petra Eckel. FOTO: WILLI ARNOLD

Werkstatt für Kfz
bis 3,5 t, Motorräder
und Quads

Reifen- und Felgenservice
mit Einlagerungsmöglichkeit

Vermietung von Kühl- und
Ausschankwagen

Verkauf, Vermietung,
Service und Reparatur
von Pkw-Anhängern

Schulstraße 7
35088 Battenberg-Laisa
Tel. 06452 932748
Fax 06452 932749
info@autoteile-wack.de
www.autoteile-wack.de

Auto-Teile Wack GmbH

AUTOHAUS SALZMANN
• Neu- und Jahreswagen

sowie Gebrauchtwagen
• Peugeot-Roller
• Reparaturen aller Fabrikate
• Mehrmarkenservice

Dammrasen 8 · 35119 Rosenthal · Telefon 06458 496

Leserthema „Praktische Tipps für eine sichere Fahrt“
Auto

aktuell Abstand halten für die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer
Diese Faustregeln sollten Autofahrer kennen

Die Angaben sind jedoch
nur grobe Richtlinien – und
gelten für optimale Witte-
rungs- und Straßenverhältnis-
se. Bei Regen, Glätte, Nebel,
schlechter Sicht oder etwa
Baustellen müssen Autofah-
rer also einen größeren Si-
cherheitsabstand einhalten.
Besonders wenn Aquapla-
ning-Gefahr besteht, müssen
Autofahrer frühzeitig ihr

Scootern oder Fußgängern
mindestens eineinhalbMeter.
Zu enges Auffahren ist kein

Kavaliersdelikt, so die Exper-
ten. Wer drängelt, kann sich
strafbar machen. Abhängig
von der Geschwindigkeit und
dem Abstand zum vorausfah-
renden Fahrzeug drohen bei
dieser Ordnungswidrigkeit
laut ACEBußgelder von bis zu
400 Euro, zwei Punkte und
ein dreimonatiges Fahrver-
bot. Bei Auffahrunfällen gilt
zunächst die Annahme: Wer
auffährt, hat Schuld. Autofah-
rer müssen dann erst das Ge-
genteil beweisen.

tmn

Tempo deutlich reduzieren,
damit die Reifen nicht auf-
schwimmen und dann kein
Auffahrunfall passiert, rät der
ACE.
Um Unfälle zu vermeiden,

sollte man mit seinem Fahr-
zeug auch seitlich Abstand
halten – beimÜberholen oder
Vorbeifahren außerorts soll-
ten es bei guten Straßenver-
hältnissen in der Regel min-
destens zwei Meter sein. Bei
parkenden Fahrzeugen min-
destens 70 Zentimeter. Inner-
orts sollte man mindestens
ein Meter Abstand zu Autos
und Lkw einhalten – und zu
Motorrädern, Fahrrädern, E-

mindestens dem halben Ta-
cho entsprechen – wer also
120 Kilometer pro Stunde
fährt, darf nicht dichter als 60
Meter an das vorausfahrende
Fahrzeug heranfahren.
Tipp: Leitpfosten bieten

hier eine gute Markierung:
Sie stehen in der Regel 50 Me-
ter auseinander – das ent-
spricht also dem Mindestab-
stand bei Tempo 100.

Innerhalb eines Ortes emp-
fehlen die Experten, etwa 15
Meter Abstand zu halten – das
entspricht etwa drei Fahr-
zeuglängen. Auf Landstraßen
und Autobahnen können Au-
tofahrer sich hingegen an
Leitpfosten und dem Tacho-
stand orientieren.
Konkret ist damit gemeint:

Außerhalb geschlossener Ort-
schaften sollte der Abstand

Drängeln ist kein Kavaliers-
delikt. Da geht es um die
Sicherheit aller. Manche
Autofahrer halten unab-
sichtlich zu wenig Ab-
stand. Woran Sie sich ori-
entieren können, damit Sie
nicht zu dicht auffahren.

Unangenehm, wenn ein an-
deres Fahrzeug drängelt oder
zu dicht auffährt – und sehr
gefährlich. Denn wenn das
vorausfahrende Auto plötz-
lich bremst, kann es leicht zu
einem Unfall kommen. Aus-
reichend Abstand zu halten,
ist also für die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer ent-
scheidend. Darauf macht der
Auto Club Europa (ACE) auf-
merksam.
Manche Autos haben Ab-

standsassistenten. Doch da-
rauf sollte man sich nicht
blind verlassen, und be-
stimmte Faustregeln kennen.
Entscheidend dabei ist die Ge-
schwindigkeit. Je schneller
man fährt, umso größermuss
der Sicherheitsabstand sein.

Drängler im Außenspiegel: Ausreichend Abstand zu halten, ist für die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmer entscheidend. FOTO: PATRICK PLEUL/DPA-ZENTRALBILD/DPA
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Vortrag über
500 Jahre
Gesangbuch
Frankenberg – Die evangeli-
sche Kirchengemeinde
Frankenberg lädt ein zum
Thema „Singet dem Herrn
ein neues Lied, denn er tut
Wunder – 500 Jahre evange-
lisches Gesangbuch“ am
Sonntag, 18. Februar, ab 17
Uhr in der Hospitalkirche
(unterhalb der Liebfrauen-
kirche).
Der aus Melsungen stam-

mende Theologe und Mu-
sikwissenschaftler Profes-
sor Dr. Dr. Johannes Schil-
ling hat zusammen mit Dr.
Brinja Bauer ein Buch über
die Geschichte evangeli-
scher Gesangbücher heraus-
gegeben.

Er wird darüber in Wort
und Bild berichten. Die Ver-
anstaltung wird mitgestal-
tet von Bezirkskantor Nils-
Ole Krafft und Mitgliedern
der Kantorei der Liebfrauen-
kirche Frankenberg.
Im Jahr 1524, also vor 500

Jahren, wurde auf Anre-
gung Martin Luthers das
erste evangelische Gesang-
buch herausgegeben. Ihm
lag daran, die Gemeinde am
Lob Gottes aktiv zu beteili-
gen und so das Evangelium
unter den Menschen zu ver-
breiten.
Der Gesang der Gläubigen

sollte zu einem wesentli-
chen Bestandteil des Gottes-
dienstes werden. nh/jpa

Berichterstattung in
Wort und Bild

Für Ostermarkt
werden noch
Aussteller gesucht
Rennertehausen – Zum Oster-
markt am Dorfmuseum lädt
der Verein Chronik für
Sonntag, 3. März, von 11 bis
17 Uhr nach Rennertehau-
sen ein. Der Eintritt ist frei.
Eröffnet wird der Markt

den Rennertehäuser Plat-
zern und mit Liedern vom
Chor der Landfrauen. Da-
nach kann an den Verkaufs-
ständen gestöbert werden.
Die Aussteller bieten ein
vielfältiges Angebot ihrer
handwerklichen Kunst wie
Osterdekorationen, Floris-
tik und Deko für Haus und
Garten, Weidekörbe oder
kunstvolle Holzarbeiten.

Platz zum Ausruhen fin-
den die Besucher im Unter-
geschoss, wo das „Rennerte-
häuser Kuchenbüfett“ auf
die Gäste wartet. Am „Ki-
chelplätze-Stand“ können
diese deftig mit „rörer
Worscht“, oder süß mit
„Höng“ (Sirup) genossen
werden. Bratwurst vom
Grill wird ebenfalls angebo-
ten.
Am Nachmittag wird der

Rennertehäuser Kinderchor
zu hören sein.

Info:
Es werden noch Aussteller ge-
sucht, die handwerklich selbst
hergestellte Waren anbieten wol-
len. Auskunft dazu gibt Petra
Eckel, Tel. 0 64 52/18 45 wi

Platz zum Ausruhen
im UntergeschossKreiskrankenhaus: Neues Ethik-Komitee

Hilfe bei der Entscheidungsfindung in Grenzsituationen der Medizin
dizin, Innere Medizin, Pallia-
tivmedizin, Neurologie, Ger-
iatrie) an weiterhin Fachpfle-
gekräfte aus der Intensivpfle-
ge und der palliativen Versor-
gung, Krankenhausseelsor-
gerin Sabrina Niemeyer und
Geschäftsführerin Margarete
Janson. Seine psychiatrische
Expertise bringt Prof. Dr. Flo-
rian Metzger, Ärztlicher Di-
rektor der Vitos Klinik für
Psychiatrie und Psychothera-
pie Haina, ein.
Als Vorsitzender des Komi-

tees fungiert Dr. Hannes Ga-
briel, Chefarzt der Anästhesie
und Intensivmedizin an der
Kreisklinik. nh/off

Lebensabschnitt eines Men-
schen. Es wird berücksich-
tigt, wie der weitere Verlauf
bei unterschiedlichen medi-
zinischen Maßnahmen oder
eventueller Einstellung die-
ser Maßnahmen zu erwarten
wäre. Dabei geht es darum,
den mutmaßlichen Willen
des Patienten zu ermitteln.
Im besten Fall hilft dabei eine
vorliegende Patientenverfü-
gung, doch diese liefert nicht
immer eine eindeutige Ant-
wort. Das Ethikkomitee
spricht lediglich Empfehlun-
gen aus. Dem Komitee gehö-
ren Mediziner verschiedener
Fachrichtungen (Intensivme-

das KEK diejenigen, die kon-
fliktbehaftete Entscheidun-
gen treffen müssen oder da-
von betroffen sind, bei der
Entscheidungsfindung unter
Berücksichtigung der ethi-
schen,medizinischen, pflege-
rischen, ökonomischen und
juristischen Aspekte unter-
stützen“, heißt es in der Sat-
zung. Das interdisziplinäre
Team tritt zusammen, wenn
Unterstützung bei der Ent-
scheidungsfindung zurweite-
ren Therapie bei kritisch
kranken Patienten angefragt
wird. Dabei geht es häufig
aber nicht nur um Therapie-
entscheidungen im letzten

Frankenberg – Auf Initiative
der Chefärztin der Abteilung
Innere Medizin, Dr. Elisabeth
Pryss, hat das Kreiskranken-
haus Frankenberg ein Ethik-
Komitee ins Leben gerufen.
Das Komitee wird beratend
tätig bei fallbezogenen ethi-
schen Konflikten.
„Das Kliniksches Ethikko-

mitee ist ein Forum für
schwierige und moralisch
kontroverse Entscheidungen
in Grenzsituationen der mo-
dernen Medizin, das eine Hil-
festellung beim Umgang mit
ethischen Fragestellungen in
der Krankenversorgung ge-
ben soll. Insbesondere soll

Einige Mitglieder des Ethikkomitees: Als Gastreferentin war Regine Wagner (Richterin und Direktorin Amtsgericht Fran-
kenberg) eingeladen. Von links: Dr. Elisabeth Pryss, Dr. Hannes Gabriel, Dr. Wael Marouf, Susanne Gonswa-Neuhaus, Rich-
terin Regine Wagner, Pfarrerin Sabrina Niemeyer, Margarete Janson (Geschäftsführerin), Claudia Müller-Harendza, Prof.
Dr. Florian Metzger und Nicole Rudolph. FOTO: KREISKRANKENHAUS/NH

Steuern und mehr!
Wir bieten zum 1. August 2024 einen
Ausbildungsplatz zum/zur

Steuerfachangestellten an.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Schultheis + Dr. Schmal Partnerschaft mbB
zu Händen Herrn Dr. Thomas Schultheis
Richard-Kirchner-Straße 8
34537 Bad Wildungen
E-Mail: info@ssp-steuerberatung.de
Telefon: 05621-70970

WIR EXPANDIEREN UND 
SUCHEN DICH!
Turnmatten, Turngeräte und Sportprojekte aus dem Herzen Deutschlands
in Bad Wildungen. Qualität und Sicherheit seit 1984
Starte deine Zukunft bei einem starken Arbeitgeber in der Region!
Jetzt direkt online bewerben auf: baenfer.de/unternehmen-karriere

Industriestraße 11, 34537 Bad Wildungen, Germany         baenfer.de         baenfersportmanufaktur

Leserthema „Ausbildung und Beruf“Job
&

Karriere Anspruchsvolles Berufsfeld
mit Zukunftssicherheit

Steuerbüro Schultheis + Dr. Schmal bildet aus
gust 2024 einen Ausbildungs-
platz zum/zur Steuerfachan-
gestellten an.
„Wir bieten eine praxisori-

entierte Ausbildungmit aktu-
ellen Datenverarbeitungspro-
grammen. Bei erfolgreichem
Abschluss steht ein an-
spruchsvolles und zukunfts-
sicheres Berufsfeld offen“,
sagt Partner Dr. Thomas
Schultheis. „Wer Interesse an
wirtschaftlichen Zusammen-
hängen und Freude am ser-
viceorientierten Umgang mit
Menschen hat, sollte sich bei
uns bewerben.“
jb ssp-steuerberatung.de

Das deutsche Steuersystem
ist ein komplexes Gebilde
mit den verschiedensten
Steuerarten. Zu den wichtigs-
ten zählen Einkommenssteu-
er, Gewerbesteuer und Um-
satzsteuer. Aus diesemGrund
gibt es Steuerbüros wie die
Schultheis + Dr. Schmal Part-
nerschaft mbB in Bad Wil-
dungen. Sie unterstützen Un-
ternehmen und Privatperso-
nen mit steuerlicher und be-
triebswirtschaftlicher Bera-
tung. Das Steuerbüro Schult-
heis + Dr. Schmal ist seit
mehr als 75 Jahren für zahl-
reiche Mandanten verschie-
dener Branchen aus der Regi-
on und dem Bundesgebiet tä-
tig. Um dem großen Kunden-
stamm weiterhin auch in Zu-
kunft gerecht zu werden, bie-
tet das Steuerbüro zum 1. Au-

Im Steuerbüro Schultheis + Dr.
Schmal eröffnet sich Auszubil-
denden ein zukunftssicheres Be-
rufsfeld. FOTO: PANTHERMEDIA /

SAIARLAWKA9@GMAIL.COM

Qualität und Innovation
Leidenschaft für den

Sport made in Germany
Geräten von Bänfer. Sie füh-
len sich rundum sicher und
können ihre Leistungen da-
mit optimal abrufen und stei-
gern.“ Darüber hinaus unter-
stützt die Sportmanufaktur
im Herzen Deutschlands ihre
Kunden bei der Planung, Kon-
zeption und Realisierung bis
hin zur Wartung und Moder-
nisierung von Boulderhallen,
Outdoor- und Indoor Fun-
sport Arenen, Trampolin-
parks, Turn- und Leistungs-
zentren, Schnitzelgrubenund
noch vielem mehr. „Durch
unseren Fuhrpark können
wir individuell handeln und
unsere Kunden auch bei spe-
ziellen Lieferungswünschen
zufrieden stellen. Von der
Mitte Deutschlands in die
Welt!“ red

baenfer.de/unternehmen-
karriere/

wie viele namhafte Trainer,
Vereine und Sporteinrichtun-
gen überzeugen.“

„Bänfer genießt in unseren
Vereinen seit Jahren einen
ausgezeichneten Ruf, denn
die Geräte und Matten sind
bei ausgezeichneter Qualität
auch für den kleinsten Verein
erschwinglich. Dadurch kann
auch hier trainiert werden
wie bei den Profis“, zeigt sich
BTV-Vizepräsidentin Breiten-
sport Dr. Christine Noe über
die neue Partnerschaft begeis-
tert.
Oscar Paulicks, Vizepräsi-

dent Leistungssport, ergänzt:
„Auch die Profis aus Leis-
tungs- und Spitzensport
schätzen die Arbeit an den

Die Bänfer Sportmanufaktur
steht für Tradition. Der Sport-
matten und Gerätehersteller
in Bad Wildungen überzeugt
seit 1984mit hohenQualitäts-
ansprüchen Turner und Trai-
ner aller Vereine gleicherma-
ßen.
„Mit Innovationen unter-

stützen wir Athletinnen und
Athleten seit mittlerweile 40
Jahren bei der Perfektion ih-
rer Übungen und sorgen für
weiche Landungen und im-
mer neue Erfolge. Dabei ste-
hen dieWerte Tradition, Qua-
lität und Streben nach Erfolg
und Perfektion für uns an
oberster Stelle. Mit dieser Er-
fahrung und unseren hohen
Qualitätsansprüchen konn-
ten wir so bereits namhafte
Sportler wie zum Beispiel Eli-
sabeth Seitz, Fabian Hambü-
chen und Nick Klessing, so-

Ausgezeichneter Ruf

AnzeigeAnzeige
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Karriere

Spannender Beruf mit Zukunft
Ausbildung zur Fachkraft für

Lagerlogistik bei der BrassGruppe

schule eingeräumt bekom-
men, finden wir auch richtig
gut“, erzählen die beiden an-
gehenden Fachkräfte für La-
gerlogistik.
Brass legt großen Wert auf

individuelle Entwicklungs-
möglichkeiten und bietet at-
traktive Karrierechancen. Es
ist das Ziel, jeden Auszubil-
denden nach der bestande-
nen Prüfung zu übernehmen.
Das spiegelt auch die Über-
nahmequote von weit über
90 Prozent wider.
Geregelte Arbeitszeiten,

ein Firmenfitnessprogramm,
betriebliche Altersvorsorge
und vieles mehr runden das
Ausbildungsangebot der
BrassGruppe ab.

Die Ausbildungsberufe der
BrassGruppe (W/M/D):
Berufskraftfahrer /-in
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachlagerist /-in
Kaufmann /-frau für
Spedition- und
Logistikdienstleistung

red

brassnet.de/career/

Fachkraft für Lagerlogistik.
Kevin wechselte nach dem
ersten Lehrjahr von einem
Industrieunternehmen zur
BrassGruppe, um hier seine
Ausbildung fortzusetzen.

„Hiermachtmir die Ausbil-
dung viel mehr Spaß. Ich ar-
beite in einem super Team
und habe immer einen An-
sprechpartner. So kannte ich
das nicht“, blickt Kevin zu-
rück. Der abwechslungsrei-
che Arbeitsalltag ist ein wei-
terer Pluspunkt in „Brassi-
lien“ – auch für Kevin und
Maximilian.
„Wir können auch Wün-

sche äußern, wenn wir Abtei-
lungen oder Arbeitsbereiche
noch näher kennenlernen
möchten als eigentlich vorge-
sehen. Dann leiten unsere
Ausbilder und Kollegen alles
in die Wege. Das wir wäh-
rend der Arbeit regelmäßig
Lernzeiten für die Berufs-

Eine der spannendsten Ent-
scheidungen im Leben: Die
Findung und Wahl des
Traumjobs.
Die BrassGruppe empfiehlt

jedem Schüler, sich frühzei-
tig zu orientieren und in ver-
schiedenen Praktika seine
Stärken herauszufinden.
Schließlich gilt es den Job zu
finden, den man im Idealfall
ein ganzes Berufsleben lang
mit Spaß ausübt.
Bei der BrassGruppe dreht

sich alles um Logistik – einer
der zukunftssichersten Bra-
chen überhaupt. In jungen
Teams, an vier Standorten
sorgen rund 600 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter als le-
bendige Großfamilie für den
reibungslosen Warenfluss
namhafter Kunden. Moderne
Arbeitsplätze mit zum Bei-
spiel klimatisierten Büros
oder elektrischen Portalkra-
nen bilden in dem inhaberge-
führtenUnternehmen die nö-
tigen Rahmenbedingungen.
Kevin Stiewe undMaximili-

an Brüne sind aktuell im drit-
ten Ausbildungsjahr zur

Azubis geben
einen Einblick
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Mitarbeitende zu
Botschaftern machen

Damit der Nachwuchs nicht ausgeht
den positiv von ihren Tätig-
keiten, von der Arbeitsatmo-
sphäre und von den Auf-
stiegschancen berichten,
dann wirkt das nachhaltiger
als jede Plakatwerbung. „Ge-
rade auf Social Media gibt es
viele Möglichkeiten“, erklärt
Petra Timm. Die Pressespre-
cherin von Randstad
Deutschland empfiehlt: „In
kurzen Clips können aktuelle
oder ehemalige Auszubilden-
de auf TikTok oder Instagram
Einblicke in ihre tägliche Ar-
beit geben und von ihren Er-
fahrungen erzählen. Eine gu-
te Plattform ist auch die eige-
ne Unternehmenswebseite,
auf der Mitarbeitende in
Wort, Bild und Film über ih-
ren Arbeitsalltag informie-
ren. „Aber auch außerhalb
des Internets kann Empfeh-
lungsmarketing funktionie-

Der Sneaker, den der You-
Tube-Star in die Kamera
gehalten hat, erzielt Re-
kordverkäufe. Die Ärztin
gibt gern die Visitenkarte
einer bestimmten Physio-
therapeutin weiter. Und
vor dem neuen veganen
Imbiss stehen täglich mehr
Hungrige, die per Mund-
propaganda davon erfah-
ren haben.

Klar: Menschen folgen
Empfehlungen von Perso-
nen, denen sie vertrauen.
Auch Unternehmen, die sich
mehr und bessere Bewerbun-
gen auf ihre Ausbildungsplät-
ze wünschen, können sich
dieses Prinzip zunutze ma-
chen.Wenn ihreMitarbeiten-

ren. Wer als Arbeitgeber bei-
spielsweise ehrenamtliches
Engagement von Mitarbei-
tenden fördert, hat oft selbst
etwas davon: Als Trainer im
Fußballverein oder Hausauf-
gabenhilfe in der Flüchtlings-
unterkunft haben die Kolle-
ginnen und Kollegen direk-
ten Kontakt zu Jugendlichen,
die möglicherweise eines Ta-
ges nach einer Ausbildungs-
stelle suchen und können ih-
nen ein Bild von ihrer Arbeit
und dem Unternehmen ver-
mitteln. Doch Achtung: Ar-
beitskräfte als Werbestim-
men „einspannen“ zu wol-
len, funktioniert nicht. Nur
wennAtmosphäre und Team-
geist stimmen und das sozia-
le Engagement authentisch
ist, werden Mitarbeitende
gerne von sich aus positiv be-
richten. txn

Wenn die Mitarbeitenden positiv über ihre Tätigkeiten, die Arbeitsatmosphäre und die Auf-
stiegschancen berichten, wird dies dazu führen, dass Auszubildende ein größeres Interesse
an dem Unternehmen haben. FOTO: INDUSTRIEBLICK/ADOBESTOCK/RANDSTAD

(Selbst-)Sicherer Kurs
nach oben

Auf das richtige Mindset kommt es an
tem Selbstbewusstsein und
Selbstüberschätzung: Wah-
re Stärke liegt darin, eigene
Unvollkommenheiten zu ak-
zeptieren, Kritik anzuneh-
men und auch mal über sich
selbst zu lachen. Wer dage-
gen nach außen signalisiert,
immer alles richtig zu ma-
chen, und Kritik an sich ab-
gleiten lässt wie an einer
Teflonbeschichtung, wirkt
überheblich. Und arrogante
Selbstüberschätzung kann
ein echter Karrierekiller
sein. txn

muskel“, meint Petra Timm
vom Personaldienstleister
Randstad. „Wenn ich sehe,
dass ich etwas geschafft ha-
be, traue ich mir beim
nächsten Mal automatisch
mehr zu. Und wenn mal et-
was nicht klappt, heißt es
ruhig bleiben und erst ein-
mal auf Lösungen konzen-
trieren.
Später ist es allerdings

wichtig, den Fehler zu analy-
sieren und daraus zu ler-
nen.“ Genau das ist auch der
Unterschied zwischen ech-

Was ist die wichtigste Vo-
raussetzung für eine berufli-
che Karriere? Nach Meinung
vieler Personaler ist es das
richtige Mindset. Wer an
sich glaubt und diese Zuver-
sicht ausstrahlt, wirkt auch
auf andere stark und kompe-
tent. Zum Glück lässt sich
diese Haltung trainieren! Da-
zu gehört vor allem, sich im-
mer wieder neuen Heraus-
forderungen zu stellen.
„Wer sich regelmäßig aus
der Komfortzone heraus-
wagt, trainiert den Erfolgs-

Ein fester Blickkontakt mit ei-
nem freundlichen Lächeln
strahlt Selbstvertrauen und
Interesse an der Kommuni-
kation aus.

FOTO: RANDSTAD/ADOBESTOCK/MICHAEL CUN-

NINGHAM/PEOPLEIMAGES.COM



SICHERE DIR FÜR 2024
DEINEN AUSBILDUNGSPLATZ!

BAUEN WIR
UNS WAS AUF.
GEMEINSAM.

ALS TEAM BAUEN WIR TRAUMHÄUSER.
UND DU BIST EIN TEIL DAVON!
Du zeichnest die Baupläne, zimmerst
die Decken oder übernimmst die
Malerarbeiten. Als familiengeführtes
Unternehmen aus deiner Region haben
wir für dich die richtige Ausbildung!

NEUGIERIG?
Dann informiere dich auf www.finger-
haus-karriere.de/ausbildung über
deine Möglichkeiten. Oder hast du dich
schon entschieden? Dann sende deine
Bewerbungsunterlagen ganz einfach per
E-Mail im PDF-Format an
personal@fingerhaus.de.

Wir freuen uns auf dich!

UNSERE AUSBILDUNGS-
BERUFE (W/M/D) 2024:

• Zimmerer
• Dachdecker
• Tischler
• Holzmechaniker
• Maler und Lackierer
• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger
• Fachinformatiker für
Systemintegration

JETZT NOCH FÜR EIN
DUALES STUDIUM (W/M/D)
IM WINTERSEMESTER
2024/2025 BEWERBEN:

• Betriebswirtschaft-
Mittelstandsmanage-
ment (B.A.)FingerHaus GmbH

Personalabteilung · Jannik Gasse
Auestraße 45 · 35066 Frankenberg/Eder
Telefon 06451 504-232

Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
info@pistorius-fenster.de

Azubi gesucht!

Ausbildungsstart 1. August 2024
Dich erwartet eine abwechslungsreiche
Ausbildung, mit vielen spannenden und

aufregenden Aufgaben.

Metallbauer / in
Fachrichtung Konstruktionstechnik

(m/w/d)

  Bewerbung an, 
  auch gerne per E-mail  auch gerne per E-mail

Wohnträume verwirklichen
Eintauchen in die Ausbildungswelt von FingerHaus

Vielversprechende Aussich-
ten für einen gelungenen
Start in die Berufswelt bietet
die Firma FingerHaus in Fran-
kenberg. Die Entscheidung
für eine Ausbildung bei Fin-
gerHaus bedeutet für junge
Menschen, einen sichtbaren
Beitrag in einem stetig wach-

senden Unternehmen zu leis-
ten. Der Fertighaushersteller
mit langer Tradition bildet
aktuell Auszubildende in
dreizehn verschiedenen Be-
rufen aus und ist somit einer
der größten Ausbildungsbe-
triebe in der Region.
Um die Ausbildung erleb-

bar zu machen, hat Finger-
Haus eine eigene „Ausbil-
dungswelt“ geschaffen, in
der die Auszubildenden tief
in die Praxis eintauchen und
ihre Talente ausbauen kön-
nen.
Was die Auszubildenden

an FingerHaus besonders

schätzen? Das Gefühl, vom
Arbeitgeber ernst genommen
zu werden und ein Teil der
FingerHaus-Welt zu sein. Mit
klassischem Handwerk mo-
derne Häuser bauen: Berufs-
bilder bei FingerHaus sind Be-
rufsbilder mit Zukunft. red

fingerhaus-karriere.de

Der Fertighaushersteller FingerHaus bildet am Standort in Frankenberg derzeit in dreizehn verschiedenen Berufen aus.
FOTO: STEFAN BETZLER
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Zukunftsgestalter gesucht
Peikko engagiert sich für berufliche und persönliche Entwicklung

zu haben und das wurde mir
bei Peikko leicht gemacht.

Was gefällt Dir am meisten
an Deiner Arbeit?
Die Arbeit ist abwechs-

lungsreich und ich kann
selbstständig arbeiten. Es
wird nicht langweilig, denn
es gibt an allen Ecken immer
was zu tun.
Jetzt, nach Abschluss mei-

ner Ausbildung zum Maschi-
nen- und Anlagenführer, star-
te ich mit einer Weiterbil-
dung zum Industriemeister
in der Fachrichtung Metall.
Das Unternehmen unter-
stützt mich dabei, dass mein
Arbeitszeitmodell an die
Lehrgangszeiten angepasst
wird und ich mich weiterent-
wickeln kann.

Warum empfiehlst Du eine
Ausbildung bei Peikko?
Die Ausbildung bei Peikko

ist vielseitig und macht Spaß.
Ich habe mit einer Grundaus-
bildung im Bereich Metall ge-
startet, um handwerkliche
Fertigkeiten zu erlernen.
Während meiner Ausbildung
habe ich an einer Mentoren-
Schulung im Programm „I
am MINT“ teilgenommen,
um Schülern meinen Ausbil-
dungsberuf näherzubringen.

Was war die größte Heraus-
forderung in Deiner Ausbil-
dung bei Peikko und wie hast
Du sie gelöst?
Für mich gab es keine He-

rausforderung inmeiner Aus-
bildung. Wenn mir Arbeits-
abläufe oder ähnliches un-
klar waren, wurdenmir diese
direkt vonmeinem Ausbilder
erklärt und nähergebracht.

red

peikko1.career.
softgarden.de

haus, Geschäftsführer bei
Peikko. „Unser Ziel ist gesun-
des Wachstum und der per-
sönliche Erfolg jedes Einzel-
nen.“ Ferkan Gümüs hat im
Juli 2023 seine zweijährige
Ausbildung zum Maschinen-
und Anlagenführer beendet
und berichtet im Interview
von seinen Erfahrungen.

Wann hast Du Deine Ausbil-
dung bei Peikko angefangen
und worum geht es bei Deiner
Arbeit?
Ich habemeine Ausbildung

zum Maschinen- und Anla-
genführer bei Peikko
Deutschland GmbH in Wal-
deck am 1. September 2021
begonnen. Ich bin für die Ein-
richtung, Bedienung, End-
kontrolle der Produkte und
Reinigung der Maschine zu-
ständig. Mein Ziel war es, ei-
nen erfolgreichen Abschluss

Die Firma Peikko in Waldeck
entwickelt innovative Pro-
duktlösungen für vielfältige
Anwendungen im Stahlbe-
tonbau und in Verbundkon-
struktionen. Damit bricht sie
bestehende Raster auf und
gestaltet das Planen und Bau-
en schnell, sicher und nach-
haltig.
Das Leitbild „We build the

next level“ lässt sich dabei
nicht nur vom Produktions-
prozess ableiten, sondern be-
zieht sich auch auf die Perso-
nalpolitik. „Wir engagieren
uns für die berufliche und
persönliche Weiterentwick-
lung unserer Beschäftigten.
Wir bieten diverse Schu-
lungs- und Qualifizierungs-
programme an, die den Be-
dürfnissen der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter entspre-
chen“, erklärt Tobias Alt-

Freie Ausbildungsplätze
im Metallbau

Pistorius Türen- und Fensterbau

Elemente zumontieren.
Nach der Ausbildung haben

die bestens geschulten Fach-
kräfte gute Übernahmechan-
cen und zahlreiche Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.
Ausbilderin Alin Borne-

mann: „Ihr möchtet gern in
den Beruf Metallbauer/in,
Fachrichtung Konstruktions-
technik, reinschnuppern,
dann schaut gerne auf ein
Praktikum oder Ferienjob vor-
bei.“ red

pistorius-fenster.de
info@pistorius-fenster.de

Das Metallbauunternehmen
Pistorius Türen- und Fenster-
bau GmbH aus Vasbeck fertigt
Aluminiumelemente: Fenster,
Türen, Fassaden, Wintergär-
ten, Insektenschutz, Brand-
und Rauchschutztüren. Durch
die Fertigung imeigenenHaus
kann Pistorius bei der Produk-
tion gezielt auf Kundenwün-
sche eingehen. Da das Metall-
bauunternehmen in ganz
Deutschland tätig ist, steht der
Kundendienstservice auch
nachBeendigungderArbeiten
zur Verfügung. Zum nächsten
Ausbildungsstart bietet Pisto-
rius freie Plätze für den Beruf
Metallbauer/in in Fachrich-
tung Konstruktionstechnik
(m/w/d). Die Tätigkeit ist ab-
wechslungsreich, mit vielen
spannenden, aufregenden
undneuenAufgaben. Die Azu-
bis produzieren in der firmen-
eigenenWerkstatt und fahren
mit auf die Baustelle, um die

Beim Metallbau kommt es
auf präzise Arbeit an.

FOTO: M. GOERLITZ
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Nachhaltig die Ernte teilen
Falkenhof in Strothe stellt Konzept zur

solidarischen Landwirtschaft vor

Bei der solidarischen
Landwirtschaft (SoLaWi)
wird die Ernte geteilt. Das
Prinzip: Mit einem festen
monatlichen Beitrag tra-
gen die Mitglieder der So-
LaWi die Kosten der land-
wirtschaftlichen Tätigkeit
und erhalten im Gegen-
zug ihren Anteil an den
hergestellten Lebensmit-
teln, in dem Fall Gemüse.

So profitieren die Ver-
braucher:innen an einer
gesunden Form der Le-
bensmittelerzeugung und
können frische Lebens-
mittel aus der Region ge-
nießen. Landwirte und
Gärtner können bedarfs-
gerecht und finanziert
planen. Außerdem ist die
nachhaltige Bewirtschaf-
tung gut für Böden, Luft
und Wasser. Mit mehre-
ren Infoveranstaltungen
stellt der Falkenhof Strot-
he das Konzept vor. Zur

Anschaulichkeit werden
Ausschnitte aus dem Film
„Ernte teilen“ gezeigt.

Am 15. Februar im
Mehrgenerationenhaus
Bad Wildungen, am 23.
Februar im Bürgerhaus
Korbach und am 29. Fe-
bruar in der Stadtbüche-
rei Frankenberg. Beginn
der Veranstaltungen ist
jeweils 19 Uhr. Mehr In-
formationen finden sich
unter: www.solawi-fal-
kenhof-strothe.de

Ausschnitte aus dem Film
„Ernte teilen“ werden ge-
zeigt. FILMPLAKAT

LOKALES

Texte von Martin
Luther King und

Gospelsongs
Bad Arolsen – Ein Gospel-Got-
tesdienst mit Texten von
Martin Luther King wird am
Sonntag, 11. Februar, um 18
Uhr in der Stadtkirche ange-
boten.
Pfarrer Enwood Longwe

wird zusammen mit dem
Gospelchor Joy&Glory das
Thema behandeln: Was sind
unsere Werte? Wofür stehen
wir ein - in Kirche und Gesell-
schaft? Dazu sind Texte des
amerikanischen Pastors und
Bürgerrechtlers Martin Lu-
ther King zu hören.

Es werden Spirituals und
Gospelsongs gesungen.
Joy&Glory möchte die Zuhö-
renden ermutigen, bei den
Refrains mitzusingen. Ge-
mäß der Bedeutung des Wor-
tes Gospel (Gute Nachricht)
haben Lieder wie „O when
the saints“, „Go down, Mo-
ses“ oder „We shall overco-
me“ Generationen von Men-
schenMut gemacht. So soll es
wieder sein. red

Spirituals und
Gospelsongs

„Dylans Dreams“
im BAC-Theater

Bad Arolsen - Am Samstag, 23.
März, ist die Bluesband „Dy-
lan’s Dream“ im BAC-Theater
zu Gast. Das Konzert beginnt
um 19.30 Uhr. Karten gibt es
für 18 Euro im Vorverkauf im
Findling-Landen in der Hele-
nenstraße.
Die Band „Dylan’s Dream“

besteht aus sechs erfahrenen
Musikern. Diese haben es
sich zur Aufgabe gemacht,
das künstlerische Lebens-
werk Bob Dylans mit eigener
Handschrift und individuel-
len Interpretationen zu prä-
sentieren. Sie sprechen ein
generationenübergreifendes
Publikum an. Die Stückaus-
wahl reicht über einen Zeit-
raum von über 50 Jahren und
bietet neben Klassikern wie
Tambourine Man, Blowin’ in
the Wind und Like a Rolling
Stone noch diverse andere
Hits Bob Dylans, die emotio-
nal berühren und mitrei-
ßen. red

Verein sucht Tischbein-Bilder
Ausstellung über Malerdynastie anlässlich des Landkreis-Jubiläums geplant

Haina/Kloster – Der Verein
Freunde des Klosters Haina
plant anlässlich des 50-jähri-
gen Bestehens des Landkrei-
ses Waldeck-Frankenberg ei-
ne Ausstellung, „die eine kul-
turelle Brücke zwischen den
beiden früher selbstständi-
gen Teilen des Kreises
schlägt“.
Die Künstlerfamilie ist eu-

ropaweit bekannt und war
im Kloster Haina im Altkreis
Frankenberg verwurzelt. Ei-
ne Vielzahl wichtiger Gemäl-
de der einzelnen Maler befin-
det sich heute in Waldeck,
hauptsächlich im Residenz-
schloss in Bad Arolsen. Die
Freunde des Klosters Haina
wollen mit einer Sonderaus-
stellung auf diese besondere
Verbindung hinweisen.
Die Ausstellung wird am

17. März unter dem Titel
„Aus Haina nach Arolsen –
die Tischbeins im Waldecker
Land“ in Haina eröffnet, teilt
Sprecher Klaus Brill mit.
Der Verein ruft die Bewoh-

ner des Landkreises, vor al-
lem die Waldecker auf, in ih-
ren privaten Beständen nach-
zuforschen, ob dort noch bis-
her unbekannte Tischbein-
Werke – Gemälde, Zeichnun-
gen, Stiche oder Radierungen
– vorhanden sind. Diese soll-

ten nach Möglichkeit regis-
triert und in Form einer Re-
produktion bei der Ausstel-
lung gezeigt werden.
Von Experten wird vermu-

tet, dass im Waldecker Land
und Nordhessen noch eine
Reihe von Tischbein-Gemäl-
den existiert, von denen nur
die Besitzer wissen. „Die Ma-

ler der Familie Tischbein wa-
ren sehr fleißig, kontaktfreu-
dig und kreativ. Einige von
ihnen waren über längere
Zeit in Arolsen und in Kassel
tätig“, so die Kunsthistorike-
rin Caroline von der Osten-
Sacken.
„Es gibt gute Gründe für

die Annahme, dass die Künst-

ler in den beiden Städten
nicht nur für die dortigen
Fürstenhäuser tätig waren,
sondern auch andere Perso-
nen im Umfeld des Hofes ge-
malt haben, auch Bürger,
Handwerker oder Bauern.
Diese Bilder schlummern oft
in privaten Beständen.
Manchmal wissen die Besit-

zer, die die Bilder geerbt ha-
ben, nicht einmal, über wel-
che Kostbarkeiten sie verfü-
gen“, sagte Osten-Sacken, die
ein Buch über die Künstlerfa-
milie verfasst hat und seit
2019 die jährlich wechselnde
Tischbein-Ausstellung in Hai-
na präsentiert.
Die Klosterfreunde bieten

an, bei Bedarf Kontakt zu
Fachleuten herzustellen, um
die gemeldeten Gemälde be-
gutachten und schätzen zu
lassen, um sie dann wissen-
schaftlich in das Schaffen der
einzelnen Künstler einzuord-
nen. „Wir haben großes Inte-
resse daran, dass das umfang-
reiche Wirken der Malerfa-
milie Tischbein noch gründli-
cher als bisher erforscht und
allgemein verständlich darge-
stellt wird“, erklärte Heike
Hartmann-Frank, Vorsitzen-
de des Vereins. „Unser Ein-
druck ist, dass die Bedeutung
dieser Künstler gerade in ih-
rer Heimatregion noch nicht
in vollem Umfang erkannt
ist.“
Interessenten, die ein

Tischbein-Werk besitzen
oder dies vermuten, werden
gebeten, sich per E-Mail an
klosterhaina@t-online.de
oder unter Tel. 0 64 56/ 10 14
zu melden. red/mab

Gemälde aus dem Arolser Schloss: Johann Heinrich Tischbein d. Ä. hat den Fürsten Carl von
Waldeck und Pyrmont und seine Familie 1757 in Öl auf Leinwand porträtiert.

REPRO: STIFTUNG DES FÜRSTLICHEN HAUSES WALDECK UND PYRMONT/PR

Gemeinsam neue Bäume pflanzen
Aktion „Zukunftswald“ läuft am 24. Februar an der Burg Hessenstein

Tore für Kinder. Eine Online-
Anmeldung und weitere In-
formationen sind auf der
Homepage jugendburg-hes-
senstein.de zu finden.

Teilnehmer zum Mittagessen
ein. Wer möchte, kann im
Anschluss noch an einer
Burgführung teilnehmen.
Die Holzwerkstatt öffnet ihre

det den Auftakt des Projektes
„Patenwald Jugendburg Hes-
senstein“ in Kooperation mit
dem Forstamt, das den Wald
rund um die Jugendburg Hes-
senstein betreut.
An der Pflanzaktion kön-

nen alle interessierten Wald-
freunde teilnehmen. Die
Pflanzaktion eignet sich auch
gut für Familien und Men-
schen mit Handicap.
Die Jugendburg stellt Ver-

pflegung und Getränke zur
Verfügung.
Die Pflanzaktion beginnt

am Samstag, 24. Februar, um
9 Uhr an der Burg Hessen-
stein. Im Laufe des Vormit-
tags werden an verschiede-
nen Stellen im Wald neue
Bäume gepflanzt. Am späten
Mittag lädt das Burgteam alle

Vöhl-Ederbringhausen – Zur
Pflanzaktion „Bäume für den
Zukunftswald“ laden die Ju-
gendburg Hessenstein und
das Forstamt Frankenberg-
Vöhl am Samstag, 24. Febru-
ar, an der Jugendburg Hes-
senstein ein.
Dort sollen heimische Bäu-

me wie Ahorn, Eiche und Kir-
sche gepflanzt werden, um
die positiven Wirkungen des
Waldes auch in Zukunft zu
erhalten.
Denn der Wald ist eine

wichtige Lebensgrundlage
für den Menschen, sei es als
Wasserspeicher, Bodenschüt-
zer, Holzlieferant, Hort der
biologischen Vielfalt oder Ort
der Entspannung und Erho-
lung, wird in einerMitteilung
betont. Die Pflanzaktion bil-

Heimische Bäume sollen am 24. Februar im Wald an der Burg
Hessenstein gepflanzt werden. FOTO: BERTHOLD LANGENHORST

Kita-Neubau verzögert sich
Verkehrskonzept vor dem neuen Kindergarten wird diskutiert

rungen erklären: „Die Förde-
rung für den Betrieb wird die-
ses Jahr nicht kommen. Das
ist aber kein Nachteil für die
Stadt, weil wir auch keine
Aufwendungen haben“, rech-
net der Rathauschef vor.
Der ursprünglich für den 1.

März geplante Umzug müsse
aufgrund von Neuausschrei-
bungen und Krankheitsfällen

situation schwer. Daher for-
mulierte Bürgermeister Vah-
le eine neue Beschlussvorla-
ge, in der von einer „Prüfung
der Verkehrssituation“ und
nicht mehr von einem Kreis-
verkehr die Rede ist. Ein
Kreisverkehr wurde von den
Fraktionen aus verschiede-
nen Gründen abgelehnt.
Der neue Beschlussvor-

schlag beinhaltet zudem,
dass die Haushaltsmittel im
Haushalt 2024 bereitgestellt
werden, weil die Kindertages-
stätte spätestens zum 1. Au-
gust in Betrieb genommen
werden soll. Der für den Stra-
ßenumbau nötige Betrag
wurde mit einem Sperrver-
merk versehen. Die Beratung
soll im Bau- und Umweltaus-
schuss erfolgen. Der Magis-
trat wird in der Zwischenzeit
beauftragt, das Konzept um
die Aspekte Rad- und Fußgän-
gerverkehr, Beschilderung
und Bepflanzung zu ergän-
zen und eine detaillierte Kos-
tenaufstellung vorzulegen.

auf den Beginn des Kinder-
gartenjahres am 1. August
verschoben werden. Dafür
fallen in dieser Zeit für die
vierte (neue) Gruppe aber
auch keine Personalkosten
an.
Die Verwaltung habe bis-

her alles getan, um die Fris-
ten zu halten, betonte Vahle.
Aus jetziger Sicht könne zum
1. März aber nur eine Gruppe
in ihren Gruppenraum ein-
ziehen. Das sei jedoch nach
Absprache mit dem Zweck-
verband Evangelischer Kin-
dertagesstätten Nordwaldeck
weder aus pädagogischer
noch aus Bauherrensicht
sinnvoll.
Die Eltern der Kinder, die

fünf Monate länger auf einen
Kita-Platz warten müssen,
hätten zähneknirschend zu-
gestimmt, die notwendigen
Betreuungen seien in der
Zwischenzeit sichergestellt.
Die Stadtverordneten taten

sich mit der bisherigen Be-
schlussvorlage zur Verkehrs-

253 000 Euro segneten die
Stadtverordneten ab. Auch
die Kostenentwicklung wur-
de von den Ausschüssen so-
wie der Versammlung zur
Kenntnis genommen.
Bürgermeister Hendrik

Vahle musste auf Nachfrage
von Klaus Teppe (Freie Wäh-
lergemeinschaft) noch ein-
mal die Fristen für die Förde-

Volkmarsen – Der Neubau der
Kindertagesstätte in der Kas-
seler Straße steht unter kei-
nem allzu guten Stern. Seit
dem ersten Spatenstich sind
die Baukosten deutlich ge-
stiegen. Eine Lösung für die
Verkehrssituation vor dem
Gebäude ist noch nicht ge-
funden. Und jetzt müssen
auch noch die Eltern neuer
Kindergartenkinder vertrös-
tet werden, da sich die Fertig-
stellung des Ersatzneubaus
verzögert.
So befassten sich gleich

vier Tagesordnungspunkte
der Stadtverordnetenver-
sammlung mit dem Neubau
der Kindertagesstätte. Die
überplanmäßig angefallenen

Der neue Kindergarten in der Südansicht: Große Fensterflä-
chen des Gebäudes weisen auf die 2000 Quadratmeter gro-
ße Außenspielfläche der Kindertagesstätte in der Kasseler
Straße. FOTO: ARCHITEKTURBÜRO SCHADE-KLEIST



STELLENANGEBOTE

Landwirt in der Funktion eines Gruppenhelfers,
30 Wochenstunden
Pädagogische oder pflegerische Fachkraft für die
Besondere Wohnform
32 Wochenstunden (vorwiegende Tätigkeit im Tagdienst)

Teilzeit

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Hofgut Rocklinghausen, Twistetal

ab sofort

Unser Können:
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationstage
Förderung von Weiterbildungen

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Auf der Suche nach einem schönen Arbeitsplatz?

Wir suchen einen Landwirt und eine pädagogische
oder pflegerische Fachkraft (m/w/d)?

PRODUKTIONSMITARBEITER
(W/M/D) VON HOLZFERTIGHÄUSERN

Wir stellen ein:

Bewirb dich in
nur einer Minute!

DEINE AUFGABEN:
• Produktion der Fertighauselemente mit hochwertigen,
bereitgestellten Baumaterialien und Werkzeugen in
einer modernen Arbeitsumgebung
• Du arbeitest mit einem großartigen Team in eurem Be-
reich zusammen und bringst dort Deine Fertigkeiten ein

DAS BRINGST DU MIT:
• Geselle eines handwerklichen Berufs wie Zimmerer,
Dachdecker oder Tischler/Holzmechaniker (alle w/m/d)
• Macher-Mentalität und Spaß an abwechslungsreichen
Aufgaben
• Freude an Teamarbeit und eine genaue und selbststän-
dige Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR DIR:
• Planbare Früh- und Spätschichten
• Attraktive Bezahlung und Zuschüsse zur Altersvorsorge
• Hochwertige Werkzeuge (z.B. Hilti, Makita...) und
Materialien
• Ganzjähriger Arbeitsplatz im Trockenen
• Ein betriebliches Gesundheitswesen mit Vorteilen wie
Bikeleasing und Fitnessstudio-Zuschüssen

Du hast noch Fragen? Melde dich einfach bei
Sarah Altmann unter: 06451 504-267.

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort

Pflegehelfer m/w/d

Pflegefachkraft m/w/d

Wachpersonal (m/w/d)
für ein Objekt in Hallenberg

in Teilzeit/Mini-Job gesucht.
Voraussetzung: Pkw-Führerschein

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Siegerland Bewachung GmbH Co. KG
Alte Dreisbachstraße 11, 57080 Siegen
E-Mail: info@siegerland-bewachung.de

#wirtungut

UNSER ZIEL: Gute Perspektive.
Arbeitmit Herz.

Wir suchen dich zum 01.07.2024, unbefristet und in Teilzeit, als

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

Die vier LWL-Einrichtungen des Regionalen Netzes Marsberg sind vor
Ort der größte Arbeitgeber mit 1.800 Mitarbeitern. Sie behandeln, ver-
sorgen und betreuen täglich an die 930 Patient:innen, Nutzer:innen und
Pflegebedürftige.

Hausangestellte:r für die
Zentralküche

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Jakobs
Küchenleiter
+49 2992 / 601-1920

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 

Fragen? Ich helfe gerne!

+49 2992 / 601-1920

#wirtungut
UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere Kinderstation 21 B 1 in Marsberg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Nachtdienst

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

Wir, die Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie des LWL-Klinikums Marsberg, stellen die
kinder- und jugendpsychiatrische Pflicht- und Vollversorgung
für die Landkreise Hochsauerland, Höxter und Paderborn.

Pflegeassistenten /
Pflegehilfskräfte (m/w/d)

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Thiemann
Pflegedirektor des
Klinikums
+49 2992 / 601-1400

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 

Fragen? Ich helfe gerne!

Wir suchen Verstärkung
für unseren Bauhof!

Die Nationalparkstadt Waldeck sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt Mitarbeiter/innen (m/w/d) für

bzw.

- Gebäudemanagement
(Schreiner/Tischler/Maler/Elektriker)

- Garten- und Landschaftspflege
(Gärtner / Garten- und Landschaftsbauer)

Du hast Lust auf einen interessanten Job im
öffentlichen Dienst mit Zukunftsperspektive?

Dann bewirb Dich noch heute!

www.waldeck.de

Bekanntschaften

Regina, 71 J., bin eine tatkräftige Frau,
mit zwei fleißigen Händen für Haus u.
Garten u. eine sichere Autofahrerin.
Seit ich verwitwet bin fällt mir die Decke
auf den Kopf. Sind Sie auch an einer
ehrl. Partnerschaft (bei getrennt. o. ge-
meins. Wohnen) interessiert? Dann er-
warte ich Ihren Anruf üb. PV, am liebs-
ten noch heute. Tel. 0176-45891543

Angelika, 66 J., verwitwet, mit schöner
weibl. Figur, gute Köchin u. geschickte
Hausfrau, ungebunden. Wünsche mir
wieder einen lieben Partner an meiner
Seite, dem ich Glück, Zärtlichkeit u. Für-
sorge schenken möchte. Wenn Du es
auch ehrlich meinst, fass Dir ein Herz u.
ruf jetzt üb. PV an. Tel. 0152-24910120

Edgar, 63 J., stehe gut im Leben, bin an-
sehnlich, charmant u. lebenslustig.
Würde gerne eine vertrauensv. Partne-
rin finden, mit der ich alles teilen u. ge-
nießen kann. Zusammen gehören für
den Rest des Lebens. PV, Anruf und Ver-
mittlung kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Die Nationalparkstadt Waldeck sucht eine engagierte
und erfahrene Persönlichkeit als

Suchst Du eine abwechslungsreiche und interessante Anstellung
in einem motivierten und hilfsbereiten Team?
Wir bieten Dir eine Arbeitsmöglichkeit in touristisch einmaliger
Lage am Nationalpark Kellerwald-Edersee, mit allen Vorteilen des
öffentlichen Dienstes.
Die ausführliche
Stellenausschreibung
findest Du hier:

Leiter/in des städtischen Bauhofs (m/w/d)Leiter/in des städtischen Bauhofs (m/w/d)

www.waldeck.de

Immobilienankauf

Anzeigen in Ihrer
Tageszeitung sind eine

wirkungsvolle
Werbemöglichkeit.

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x 2 Konzertkarten
Peter Fox

Domplatz Fulda

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 12.02. – 17.02.2024

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU
Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 / 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 / 1,39 €

App
1 l = 1,00/1,26 €
9.99**

ANGEBOT

10.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

App
1 l = 0,46 €
5.49**5.99

ANGEBOT

Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

0.99
-41%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

App
1 l = 1,60 €
15.99**16.99

20.99

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €l 1,50 €

14.99
17.99

EKU Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €
13.99**

ANGEBOT

14.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

App
1 l = 1,60 €
15.99**16.99

19.99

Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 50 €1 l = 1,50 €

14.99
-21%

Maisel & Friends Craft-Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand
1 l = 2,52

,8 € Pfand
2 €

,

4.99
-29%

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.99
ANGEBOT

Blauer Bock,
Der alte Hochstädter
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €€

8.99
10.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

Trade Islands Iced Tea
Sunny Peach, Lemon-Lime,
koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,53 €€

6.99
8.49

Capri-Sun
diverse Sorten,
Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €
2.79**2.99

-30%

Captain Morgan
White Rum Mojito,
Original Spiced Gold & Cola,
teilweise koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

1.99
ANGEBOT

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

3.99
ANGEBOT

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-21%

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-31%

8.99
ANGEBOT

Smirnoff
Red Label
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

8.49
9.49

LOKALES

Auf den Spuren der Maya
Multivisionsshow von Martin Engelmann

klus. Martin Engelmann reist
wenige Wochen vor dem
Enddatum nach Mittelameri-
ka, um der Bedeutung des Ka-
lenders für die Maya auf den
Grund zu gehen und bei den
Feierlichkeiten und Zeremo-
nien der Schamanen in den
jahrtausendealten Tempeln
von Tikal dabei zu sein.
In den Folgejahren hat er

die mystischen Höhlen von
Actun Tunichil Muknal be-
sucht, einen der heiligsten
Orte der alten Mayawelt und
sagenumwobene Kultstätten
erkundet. Auf dem Weg in
das Hochland von Guatemala
ist er den Nachkommen der
Maya begegnet und hat die
Spuren der Christianisierung
dokumentiert. Martin Engel-
mann besteigt die fast 4000
Meter hohen Vulkane und
konnte den Ausbruch des
Fuego aus nächster Nähe fo-
tografieren. Sein Vortrag ist
eine Liebeserklärung an die
Menschen und ihre Kultur,
von den Regenwäldern und
Traumstränden Mexikos bis
in das Vulkanland von Guate-
mala. Engelmann erzählt in
beeindruckenden Bildern die
Geschichte eines Volkes, das
es schon sehr bald nicht
mehr geben wird.
Karten gibt es im Vorver-

kauf für 15 Euro in der Kor-
bach-Info, Prof.-Bier-Straße
15 oder unter korbach.reser-
vix.de. An der Abendkasse
kosten sie 18 Euro. red

Korbach – Die Multivisions-
show „Die Weisheit der
Maya“ mit Martin Engel-
mann präsentiert das VHS-
Kulturforum am Mittwoch,
28. Februar, um 19.30 Uhr in
der Stadthalle Korbach.
Der National-Geographic-

Fotograf bereist seit zehn Jah-
ren Mexiko, Guatemala und
Belize. Dort begibt er sich auf
die Spuren der letzten Maya.
Die letztenNachkommen der
Maya - die Lakandonen - le-
ben tief im Regenwald an ei-
nem Ort, an dem der Begriff
„Zeit“ nicht existiert. Sie
konnten über viele Jahrhun-
derte unberührt ihre traditio-
nelle Lebensweise bewahren.
Fotograf Martin Engel-

mann betritt einen Kosmos
voller uralter Mythen und
rätselhafter Rituale und geht
dem alten Wissen der Maya
auf die Spur. Er trifft auf ih-
ren letzten Schamanen und
darf am Leben und Alltag der
letzten Nachkommen der
Maya teilhaben. Jahr für Jahr
kehrt er wieder, um das Le-
ben der Maya fotografisch
festzuhalten. Denn ihre Welt
ist im Wandel, in beängsti-
gender Geschwindigkeit hält
die Moderne Einzug in das
einstige Paradies.
Der Fotograf begibt sich auf

abenteuerlichen Routen auf
die Spurensuche quer durch
Mittelamerika. 2012 voll-
endete der Maya-Kalender
nach 5200 Jahren seinen Zy-

„Die Weisheit der Maya“ ist der Titel der Multivisionsshow
des Fotografen Martin Engelmann, die das VHS-Kulturfo-
rum Korbach präsentiert. FOTO: MARTIN ENGELMANN

„Dodecanta“ tritt auf
Konzert „Very British“ am 3. März

sche Musik eintauchen, also
in den uralten Klang der Briti-
schen Inseln. Dazu gibt es be-
sondere Werke aus England,
Schottland, Wales und Irland
mit einem Schwerpunkt auf
Titeln der legendären
„Beatles“ zu hören. Arrange-
ments stammen auch von
den „King’s Singers“, den
„Swingle Singers“ oder aus
Martje Grandis’ Feder. Der
Eintritt kostet 15 Euro, ermä-
ßigt 10 Euro. Eintrittskarten
gibt es bei karten@dodecan-
ta.de oder an der Abendkasse.
Weitere Infos sind per Mail
unter info@kloster-flecht-
dorf.de erhältlich.
Das Klostercafé öffnet um

14 Uhr. red

Diemelsee-Flechtdorf – Die
neuemusikalische Saison des
Fördervereins Kloster Flecht-
dorf beginnt am Sonntag, 3.
März. Das Vokalensemble
„Dodecanta“ lässt ab 16 Uhr
seine Stimmen in der Kloster-
kirche erklingen.
Die zwölf Frauen und Män-

ner aus Kassel und Umge-
bung besuchen Diemelsee
zum zweiten Mal. Das Vokal-
ensemble präsentiert dieses
Mal sein Programm„Very Bri-
tish – Renaissance - Romantic
- Revolution“. Es beweist mit
einer Portion britischem Hu-
mor, wie Musik vergangener
Epochen auch heute inspirie-
ren kann. Die Zuhörer kön-
nen in die rhythmische, gäli-

„Very British: Das Vokalensemble „Dodecanta“ präsentiert
in der Flechtdorfer Klosterkirche Gesang aus Großbritan-
nien aus verschiedenen Epochen. FOTO: VOLKER STRAUB/PR


